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Zwischen Benidorm und Puig Campana…

Über den Kamm der Sierra Cortina

Hin- und Rückwanderung

Talort: Finestrat, 238 m
Gehzeit: 2 – 2,5 Stunden
Höhendifferenz : 280 m
Länge: 8 km
Wegbeschaffenheit: Forstwege
Orientierung: einfach
Schwierigkeit: leicht, einige kurze steilere Passagen auf dem Kamm
Einkehrmöglichkeit: unterwegs Rucksackverpflegung

div. Restaurants in Finestrat
Restaurant Pagues an der CV 758

Tipp: Sehr gut für einen sonnigen Wintertag geeignet

GPS: www.wandern-spanien.eu
Wanderung Nr.: W112

Hinter der Skyline von Benidorm erhebt sich wie zum Schutze der Stadt ein drei Kilometer
langer Bergrücken. Dem mächtigen Puig Campana vorgelagert, wirkt er eher unscheinbar und
schmächtig, hat aber trotzdem einiges an Naturschönheiten zu bieten. Ein aussichtsreicher
Wanderweg führt über den Kamm, wo man das geschäftige Treiben der Stadt erahnt, aber sich
dennoch weit weg vom Trubel fühlt. Da die Route über eine unbewaldete Hochfläche verläuft,
ist sie speziell für einen sonnigen Wintertag sehr zu empfehlen. Eine leichte Wanderung für all
jene Naturfreunde, die kleine Höhenwanderungen mit faszinierender Fernsicht lieben.

Anfahrt: Von der Küstenautobahn oder der Nationalstraße 332 fahren Sie von Benidorm oder
Villajoyosa auf der CV 758 nach Finestrat und weiter in Richtung La Nucia. 4,3 km nach Finestrat
(und 700 Meter nach dem Restaurant Pagues) biegen Sie rechts in einen Seitenweg, dem früheren
Campingplatz La Serreta, ein. Hier können Sie parken (Höhe 280 m)

Von Ihrem Parkplatz beim Campingplatz folgen Sie dem Forstweg aufwärts, der Sie in wenigen
Minuten auf den Kamm der Sierra Cortina führt. Und schon wird man mit einem herrlichen Weitblick
von Calpe bis Alicante überrascht. Von hier lohnt sich unbedingt ein Abstecher zum Mirador. Dafür
gehen Sie nach links und vorbei am Startplatz für Gleitschirmflieger steigen Sie auf zum überdachten
Aussichtspunkt. Hier, 440 m über dem Meeresspiegel genießen Sie eine umfassende Aussicht auf den
Peñon de Ifach, die zerklüftete Sierra de Bernia und die reizvolle Costa Blanca Bergregion.
Wieder abgestiegen setzen Sie Ihre Wanderung über den Cortina-Kamm auf dem weithin
überschaubaren Forstweg fort. Mit schönem Blick auf das geschäftige Benidorm, die Golfplätze und
den Vergnügungspark Terra Mitica lässt es sich gemächlich dahin schreiten. Auch die wunder- und
wanderbare Sierra Helada, die sich aus dieser Perspektive von ihrer grünen und lieblichen Seite zeigt,
lässt sich gut überschauen.
Nach etwa 25 Minuten Gehzeit teilen sich die Wege. Nehmen Sie hier den bequemeren Pfad nach
links, der rechte Weg führt über eine kleine Anhöhe, aber beide Pfade treffen sich wieder. Die weiten
Berghänge sind bedeckt mit Kräutern und Blumen aller Art und das Espartogras wiegt sich im Wind.
Möwen führen schwerelos ihre Flugkünste vor, Idylle pur.
Nach weiteren 15 Minuten erreichen wir ein Steinmännchen und das Ende des Bergrückens mit dem
„Alto de la Cortina“ kündigt sich an (Höhe 520 m). Ein wirklich schöner Platz, der sich für eine
grandiose Umschau und willkommene Rast anbietet.
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Rechts erhebt sich dominant der 1408 m hohe Puig Campana, dahinter die durch die Antennen
unverkennbare Sierra Aitana, mit 1558 m höchster Punkt der Costa Blanca. Die faszinierende Wildheit
der Castellets zieht ebenso wie der südliche Gebirgsstock Cabezo d’ Or die Blicke auf sich. Die Insel
Tarbarca zeigt ihre Umrisse und an klaren Tagen sehen Sie bis zu den Inseln im Mar Menor.
Der Rückweg ist gleich dem Hinweg, aber die Ausblicke aus anderer Perspektive werden Sie sicher
wieder aufs Neue begeistern und zum Schauen und Fotografieren verleiten.


